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Welches ist die wichtigste 
Aufgabe, die ein Trainer während 
eines Turniers erfüllen muss?

Es gibt keine wichtigste Aufgabe, sondern viele sehr wichtige 
Aufgaben: das Erarbeiten und Umsetzen eines klaren Konzepts, 
strategisches Denken, die Bewältigung der physischen Anforde-
rungen mit Spielen auf Meeresniveau und auf 1800 Metern Höhe. 
Wichtig ist auch der Umgang mit der psychischen Belastung in 
langen Aufenthalten schon während der Vorbereitung in der 
Schweiz und dann in Form von langen, dunklen Tagesabschnitten 
in Südafrika.

Sie wollen immer erfolgreich sein: 
Was muss Ihr Team an der WM leisten, 
damit Sie das Turnier als Erfolg werten können?

Das Wichtigste ist, dass die Schweiz durch ihr Auftreten auf und 
neben dem Platz ihrem guten Ruf gerecht wird. Dazu gehört ins-
besondere ein respektvoller Umgang mit der südafrikanischen 
Bevölkerung und Umwelt. Sportlich sehe ich verschiedene Etap-
penziele. Ein erstes ist das Erreichen der Achtelfinals. Aber wir 
müssen Schritt für Schritt machen. Darum sage ich: Das wichtigs-
te Spiel ist das erste Spiel gegen Spanien.

www.in-online.chnonstop in Ihrem Briefkasten
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Ottmar Hitzfeld hat als Klubtrainer alles gewonnen: Meistertitel, 
Champions League, Weltpokal. Jetzt soll er der Schweizer Fussball-
Nationalmannschaft zu einer erfolgreichen WM verhelfen. Für ihn 
heisst das: ein respektabler Auftritt auf und neben dem Platz. Mit IN 
hat der 61-jährige Lörracher über sein schönstes Tor, seinen wichtigs-
ten Trainer und seine dringendsten Aufgaben gesprochen. 

«Die Schweiz muss ihrem  
guten Ruf gerecht werden»

IN: Herr Hitzfeld, erinnern Sie sich 
an Ihr schönstes Tor als Spieler? 

Ottmar Hitzfeld: Ja, daran erinnere ich mich sehr gut. Es war im 
August 1971 für den FC Basel beim Spiel in Genf gegen Servette. 
Wir gewannen 2:0, ich schoss beide Tore, das zweite mit einem 
Ball ins lange Eck. Es war auch ein besonderes Spiel für mich, weil 
ich erstmals in der Startformation stand. Eine Woche zuvor war 
ich noch eingewechselt worden, danach war meine Laufbahn als 
Spieler lanciert.

Welche Qualitäten des Spielers Hitzfeld 
könnte der Nationaltrainer Hitzfeld in 
seinem Team gebrauchen?

Jeder Spieler hat eigene Qualitäten, die er in ein Team einbringen kann.

Von welchem Trainer haben 
Sie sich am meisten abgeschaut?

Von Helmut Benthaus, meinem ersten Trainer im Profifussball 
beim FC Basel. Er hat mir enorm imponiert und mich nachhaltig 
geprägt.

Jetzt steht die Weltmeisterschaft in 
Südafrika an: Ist sie der eigentliche 
Höhepunkt Ihrer Karriere?

Da ich jemand bin, der in der Gegenwart lebt, ist diese WM-End-
runde einfach der nächste Höhepunkt in meinem Leben. Aber na-
türlich ist es eine neue Erfahrung, die sehr grosse Anforderungen 
an mich stellt. Umso glücklicher bin ich, dass mich sehr erfahrene 
Leute im Schweizerischen Fussballverband unterstützen.

Werden Sie das Turnier auch geniessen 
können oder wird die Anspannung so 
etwas nicht zulassen?

Ich glaube, dass Anspannung und Druck überwiegen werden.

Kurz und bündig
Der beste Spieler aller Zeiten: 
Pelé

Der beste Spieler, mit dem Sie je zusammengespielt haben: 
Karl Odermatt

Mein letztes Buch: 
«Der Koch» von Martin Suter

Mein letzter Kinofilm: 
Ich bevorzuge Heimkino ab DVD

Auf das kann ich nicht verzichten: 
Süssigkeiten

Geht gar nicht: 
Gibt es bei mir nicht

Fussball ist für mich das schönste Spiel, weil ... 
... er die ganz grosse Leidenschaft meines Lebens ist. Der Ball war 
immer mein liebstes Spielzeug und mein ständiger Begleiter.

www.in-online.ch

Die Fussball-WM 
im Schweizer 
Fernsehen auf 
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